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« 
Berlin, über London, 2-s. April: 

II Dimstosg Morgen wurde cme im 

M Wabe «e!!ttoorfcne und 
Ost Rücksicht auf die Opfer geplante 
Unternehmung wirtschka Flotte-!- 

Qteitktäfte gegen unsere Statwncn 
sit der standrischen Küste verekelt 
szsiach heftigem Bombardeemnt des 

M auf See stießen kleine Kreu- 
zk, degteitet von zum-reichen Zerstö- 
M und Motorbooten. unter einem 
W Schleier tünstlichmi Nebel- 
Ue Ostende und soebküggc in der 

M vor, die Schleusen und Hafen· 
Urk- zu zerstören 
m den Angaben von iemngenen 

W vier Comvagnie Not-ine- 
W die Stole bei Zeeb iiggc durch 
einen Handstreich besehen sollen, um 

Ue Bqulichkeiten, Geschützt-, das dors 

Oe Kriegsmoteriol und die im Hafen 
Monden Fahrzengc zu zerstören. 

Von diesen Truppen erreichten nur 

M vierzig die Molc. Sie fie- 
len theils lebendig, theile- todt in uns 

he Hände Aus dem schmalen, bo- 
IUI Wall der Mole kämpftcn beide 
Beile mit der äußersten Wutii 
«"« 

Von den an dem Augkiff beide-ing- 
In Flottenstreittröiten wurden die 

« 

Kreuzer Virginia Enterprise 
M Sirius nnd zwei andere gleicher 

Lenkt-»un, deren Namen nicht be 
bunt find, nahe der Küste versenkt 
Keim-dies wurden drei Zerstörek und« 
M beträchtliche Zahl von Torpedo 
boten und Motorbooten durch unser 
Wefmer versenkt Nur wenige 
Dann der Besanungen konnten von 
m gerettet werde-n 

Weichen von dem on der Mole 
M einen Torpedotreifck verursach- 
It Schaden blieben unsere Hafen- 
Mke ganz unbeschädigt Von unse- 
M Flottenstreitkräften erlitt nur ein 
Woboot Schaden der leichtesten 

- W. Unsere Verluste waren gering. 
M Mantos filed with wann-st- 
ØUM Wil. Nein-. on Ko l 
- W by the set ot Oct S UN) 

Wisse-tu über des Dis-res- 
M zur See. 

Amsterdam ,26- April: Bier-Admi- 
ral Schrödetz der Kommondeur von 

soebrügge wird, biet eingelaufenen 
« Barthen zufolge, feines Koinmandos 

enthoben werden, weil er sich am letz- 
Qn Dienstag von den Briten iibers 
Wein iicii 

» Jn ihrem Eomnientor über den 
Ieberfall zu Zeebrügge erfassen die 
Deutschen Zeitungen den in den Ber- 
Knex offiziellen Berichte-n gegebenen 

E Iiiik und stellen das Unternehmen 
US Feblschlog dar. Einige aber ge- 
Ihn zu, daß der Angtisf mit großer 
schaben one-geführt wurde. 

»Die mit Cement beladenen Schif- 
I, Ieicht nahe der Küste versenkt 
W hindern Licht den Ein- und 

: 

M der W Ilottenstreits 
; W, fast die Kölnische Zeitung. 

H Dei-DOMAIN M- M die 
Wes-den ais-W waren- des 

: M bis zu einein gewissen 
Ist-be zu blockiren, daß aber die U· 

noch IW Hafen Mlssskv 
da eine schmale Passage ver- 

» 
Die Leser-Zeitung betrachtet 

« 

kritisch Verston oll pbaniastische 
« 

um den Wunsch als die 

p- Theben und fügt hinzu: 
D ist tm Etfoley auf den wir 

M fein können« 
sie Miche Volkszseitung sieht in 
Ws den Beweis- daß die Eri- 
Giuet SubmnrinsBasis bei Zer- 

Das Leben für England un- 

M tmslsuos tue-d with Datum-st- 
It It Gut-l Ists-DE Netzt-» on Iay 1 

S» Mai-sc ds- the tu ok Oct. C. 1917) 

Mu- hksckikix nivmk missen 
Ins iber Ostens fahren. 

Amsterdam 26. April: Ein Corre- 
Jtmdent des .,Tilegraaf« berichtet 
M der Grenze, daß ein Lock von 25 
Ochs Breite in dir Zecsbrügqc Male 

» — dem britisipen Submarin geris- 
In wurde, wache- mit Expcufivstof 
YN geladen Ins gegen die Note ge- 
III-Wen Mk Man kann klar 
M H Mit W W der Corre- 
W W man aus großer Di- 
"- s· s des Osten noch Besten von den 

Hasses-w hält. Der Bruch 
»ja set W der Küste zeigend, 

»Dis- Wrin weit in bin Ha- 
HI- M der Hindernisse« wie 

« 

M In bei Mes- 

II M W. Die Verluste der« 
Kiesenw W müssen große 
M sein. Die ganze Gut-allen 
wurde durch däe Sinne acad-mitt- 
Die erschrockenen Bewohner flohen 
nach Ramseapellex Die Leute konn- 
ten schwerlich glauben, daß die Briten 
im Haer seien. Das Resultat ist. 
daß die Mandel-flehe Flotille die 
OstendiRonte wird benützen müssen, 
von wo aus die britischen Stteittröfs 
te die deutschen Schiffe leichter unter 
die Fuchtel nehmen können 

Gras traut-Ums filed with wenns-t- 
et U Gmel list-net Nebr» on sey l 
s- kequltotl by the set ot 0ct. S. UN) 

Deutsche Gelage-e in Siiities fest- 
des Miit-ten ist Oste- zu. 

Verbin, Manfchurei. 25. April: 
Deutsche und österreichische Kriegsge- 
sangene in Sibitien werden auf niebr 
wie t00,000 geschädt. und es gilt hier 
in efsisiellen Kreisen. daß dieselben 
für die alliirte Stellung im fernen 
Osten eine Bedrohung bilden. Mit- 
deutscher Organisation, die Busche- 
Ioiki kontrollirend, kann in Sibirien 
eine mächtige Armee aufgebracht wer· 

den. Es wird hier gesagt, daß eine 
solche Streitinacht in der Lage seins 
würde, unberechenbaren Schaden an-l 
zurichten 

Die größere-Anzahl der Gesange-- 
nen befindet sich in Jrkutst nnd in« 
anderen großen Städten im Westens 
Diejenigen, welche die Gefangenen-- 
lager besucht haben, sagen, daß die 
Offiziere nnd Mannschaiten sich in» 
wrziigkichcr physischer Verfassung bei 
finden und daß dieselben glauben- 
es werde ein Tag kommen, wenn ibre 
Dienste im fernen Osten benöthigt 
werden, und daß eine deutsche Streit- 
ntacht über die sibirische Bahn zu ib-« 
M Hilfe kommen wird.- Miit-te 
SMisirendc hier erklären, die» 
einzige Art, die Gefangenen abzuhal- 
ten, Schaden zu thun, fei, jede Bewe- 
gens zu untern-stim- welche die Ums 
irten in den Stand setzt. Kontrolle 
über die Gefangenenlager zu erhal· 
ten, oder, wag noch besser sei, die Ge- 
fangenen nach einer mehr sicheren 
Lokalität zu transfer-isten 
ers-us mutma- nisci Im- Wut-« 
or u Grads las-, Naht-. as Io- l. 
g requires by the net at Oct- c. WIT) 

Rnßtcud ersucht im Gefangenen-nd- 
tausch. 

i Washington 29. April: Deutsch- 
land hat von Russland einen Gefange- 

Inenawstnusch verlangt und Peters- 
»burg bedroht, wenn die russische Re- 
nierunq auf die Bedingungen nicht 
zeingebt wie das Staatsdenartcment 
hier erfahren bat. Die deutsche For-» 

zderung besteht in der sofortigen Ent- 
glassunq aller deutschen Gefangenen 
zdie gesund sind: die übrigen feilen in 
zRuszland unter ärztlicher Pflege ver- 

zbleiben Die Deutschen ihrerseits 
grollen nur die unsähigen rusfischen 
iGefangenen steige-ben. 
Wisse trotz-Lukas Most with von-unt- 
er u Cmä Ist-ach Nod-» o- Ia l. 
II require-I by the set ot Oct. C. 1917) 

Bisse Ostse- ibetsiltist 
» London, 30. April: Die Weißen 
HW oder sinnifchm Regierungs- 
Zttuppen haben Viborg genommen, 75 
erilen nordweftlich von Peter-share- 
;w0dem sie fast die ganze Streit- 
macht von 6000 Reihen Gar-den ge- 
stde haben, laut einer offiziellen 
zAakiindiquug aus Vasa von Capon- 
hegen an die Exchonqe Telegtaph 
,Co übermittelt. 
Fern-c must-no- mss sm- W— 
of u Orts-I links-. Nein-» ou tu l. 
iu Wtos by the act of Oct. C. 10171 

HDkei der met heitres-essen Oe- 
fhihe us Its-tm sei-Ist 

II Amsterdam 29. April: Dkei neue 

lxveittcichende deutsche Gefckpühe in 

zOüssesdorf gemacht zur Bombardis 
skrunq von Paris, find durch Belqien 
Beisammen in dek Richtung nach 
(Iratckreich, laut dem Ton-spenden- 
stea von Les Nouvelles in Mqostridt 

J 
· Der in Beatrice, Neb» wohn- 

hafte, im Ruhestande lebende Former 
John Gede wurde wegen disloyalet 
Bemerkungen derbe-steh als er er- 

sucht wurde, Freiheitsbends zu kau- 
fen. was er verweigerte —- Auch hat 

der dortige lohle Vettbeidigungsi 
Fruch, den Herausgeber des deutschen 
IWDW »Wie Post« ek- 

ifmht die heran-gebe desseibsen bis 
mais dem Kriege einzustellen 

! « Aus New York- Weim die Bun- 

des- Nahmngsmittelbehörde die 
szehcung hiesiger Gemüfehändler 
·acceptikt, die erklären, daß der deut- 
Ische Dame hemmend auf den Verkauf 
MW habe seit des Eintritts 
W in den M dmm wird 
Mast in Zukunft nur unter 
tm M M We« su 

Heil-. Heere-, Buawmäsdadtunah 
mitelverwalter. ersucht daß jedes Se- 
ineinwelen eine Campagne beginnt- 
nm sofort einen größeren Verbrauch 
von Kartoffeln zu ftimuliren. um den 
noch übrigen Weizen zu erhalten und 
den Reft der ledtfährigen Kartoffel- 
ernte aufzubrauchen 30.000.000 
Bufchel Kartoffeln werden verloren 
fein. wenn dieselben nicht in den näch- 
sten Wochen aufgebraucht werden« 

Die erste Woche im Mai wird in 
Hall Eonntv als KartoffelsWoehe bei 
scannt lein. Sanft Kartoffeln- pflanzt 
Kartoffeln denkt Kartoffeln. eßt Kar- 
toffeln. Die Kartofiel ift das billig- 
fte Nahrungsmittel auf dein Markte 
Eine gut gebackene Kartoffel gleicht 
zwei Schnitten Brot im Nährwerthe 
Die Situation verlangt. daß jeder 
Amerikaner fein Beftes tut, die Nah- 
rwgsmitteliLiefnuna der Welt zu 
vermehren Laßt unfer Schlag-dort 
lein: »Bei-»Ur nach Frankreich um 

den Krieg zu gewinnen. Kartoffeln 
zu Haufel« 

Ins C. G. Rus, 
Cis-ts- Leben-W Ver-alten 

— Ein soaen Trainn »in-inne il-. 
fant« befand sich dieser innerhalb des. 
Weichhildes unserer Stadt, wurde je 
doch am nächsten Taae ausarsordert,f 
spornstreichs den Staub non eilen-id; 
Island non seinen Füßen zu schiiti ; 
teln. Er war nur in der Mitte der! 
zwanziaer Jahre aber nichtsdeitoive «· 
niger das wahrhaftige Prototnp eis« 
nes Ritters der Landstraße Tersel l 
he trug an seinem Körper fünf idem-i 
den« vier Paar Hosen nnd die übrigen J 
Aeeesserien Vielleicht hatte er auch? 
noch m hrere Paar Schuhe an seinens 
Füßen Außerdem hatte so viele. 
Zeitungen nnd Zeitnnasansschnittej bei sich, daß es unserem Stadtliagen·; 
verwalter Paulsen geraume Zeit; 
nahm die aedrnckte Weisheit in zwei; 
Padiertiirben zu sammeln und die-J- 
selbe den läuternden Flammen anzn 
vertrauen Außerdem war dieser 
echte Tno eines echten Trainps mitl 
allein Erdenklichen versehen um sich 
das ,.sreie Leben« so komsortabel wie 
möglich zu gestalten, wie z. B: Aller 
band Kochutensilien und Eßwaareii, 
so z. B. ein Laib Brot, ein Stück 
Mase, Salz, Pfeffer. Kassee Zucker 
lnsw., gleichfalls einen Ofen. Kassee 
tovs sowie einen Kessel und Anderes 
mehr. Um tonifartabel leben zu kön: 
nen, muss man auch ein Beleuchtungs- 
sofieni haben- und so fand man bei 
iiim eine grosse Menne Kerzen, um 

damit die Straßen einer Ortschaft in 
Gall Countn eine Wische lana beleuch- 
ten zu können Alles dies- wurde ihm 
teniporär sortaenoimnen, aber am 

nächsten Tage wieder auf den Wen 
mitgegeben und er zog so rasch von 
dannen, wie es ihm seine Tromp- 
lEllusstattnng ermöglichte. Aber wenn 

,inan glaubt, daß der Mann sich nicht 
Ewohl fühlt. befindet man sich gar arg 
vuf dem Holzweqe Der Mensch mag 
veine Art Philosoph sein und das Le- 
Ahen vom philasophischen Standpunkt 
aus betrachten. und über uns übrige 
Sterbliche die wir aus der Schelle 
kleben, überlegen lächeln- und vor 

JAllem: er trägt wohl nicht sehr schwer 
.an Sorgen, welche die meisten der 
.iibrigen Sterblichen wie ein Vleiaes 
swiai mde in dek- Siden« 
staut-, weil wir .zivilisirter« sind· 
Und wenn dies der Tranip vernimmt- 
iwird er sich mit zweifelhasder Miene 

iwolzl fragen: »Was ist Tivilisationf 
Tivilisation hauptsächlich in unserer 
Jseit, die ein »Wenn-i compositum 
jist von Allein- aber von wirklicher Ti- 
svilisation so weit entfernt scheint. wie 
die Erde von ihrem Trabanten Der 

ETrampi ist «qli"uclich« wenigstens viel 
qlücklicher. wie die meisten der arbeit- 

sametn streitenden armen oder wohl- 
lheil-enden übrigen Vertreter der heu- 
tigen Menschheit und der Unterschied 
beruht nur aus dein Begriff «Gliick«. 
Mücklich ist, wer sorgenfrei nnd su- 
ssrieden ist, anderan kein Glück 
denkbar ist Und wir wetten, jener 
lTramp ist sorgenlos und zufrieden 
Eitnd fühlt sich und ist freier, wie wir 
Tübtigen Staat-gebotenen —- soinit ist 
zkr auch scücklich Und dies ist nicht 
jtni soMfchen Sinne gemeint Er 
WM seht frei seine Straße tut 
langtend singtniellmlt hinsin- 
WJelnndQWDichtkrw stamscherdiesichwadsiw Mist-swan 

W Menschen-, nieder- 
vatdethdergros 

Mantel-eigen wirst-go- 
X 

MMMM W 

www-Wandeln 
—- E. L. Vogt und Thomas Vogt 

sind auf ihre Rauch in der Nähe von 
Ost-lallt- sukückgekehrt nachdem sit 
sich einige Zeit hier v- W aufw- 
W W 

Jn der Situng am 23. April wur- 
de die Leut-to samt-« Tuscien-sahenI erledigt Eine Petitton von 180 
Landeigenthümern wurde eingereichst 
und nach längerer Debatte ein An 
trag von Geer angenommen. die Pe— 7 

tition entgegensunehmen und einens 
landwirthschaftlichen Agenten fier 
Hall County anzustellen 

Eine Detegation der »Home3 
Guatd&#39;«&#39; erschien we der EountniBeJx 
hört-c mit dem Ersuchen eine Sichersj 
seit-tummel- im unteren Raum des« 
Conktbauses für ihre Montimngsik 
gegenstände benutzen zu dürfen. Inf- 
Antkag von Stöng wurde verknan 
gewährt E 

Die vierteljährlichen Berichte der; 
sämmtlichen Countnchamten nun-U 

den entgegensenommen und den Ak-; 
ten beigefügt 

Eine Resolution vom »Untern. 
CommeeeialsTlnb« mit dem Sein-E 
eben- die neue Hamilton Countyiå 
Brücke breit genug zn bauen, damits 
Gefährte aneinander vorbei fahren 
können, wurde qui Antrag von Meis- 
Doivell einsetzengenommen 

Auf Antrag von Millcr wurde der 
Countyelerk beauftragt Bekanntma 
chnngen zu erlassen für Angeln-te zur 
Errichtung eines Dammes von 50 
Fuß Breite an der Uiiterfläche und 
25 Fuß an der Oberfläche und zwar-. 
in einer Länge von 300 Fuß über« 
den ersten Cnnal dec- Plattefliiß, liidsv 
lich von Wodd Riesen und solche entc 
gegenznnehinen 

Nach Bewilligung der üblichen An 
Fahl Rechnungen folgte Schluß der 
Sidnng. 

-—- Am Sonntag ereinnefen sich- 
hier zwei Aniomovilnnfiille bei welskE 
chen es ohne körperliche Velchädignni 
gen nicht ais-ging» An westl. Zweiter 
Straße enrrwndolisrte das Aiitoiiiobilz 
von L. F. Famiforth mit demjenigen 
von Jim Kunz-ers. einem Barbier- 
und zwar infolge zder Vlendung der- 
Vorder-lichter von zwei entgegenkom- 
menden Kraftwaaen Das KnynerL 
sche Automodil fuhr direkt in dasje- 
hige von Herrn Farnswotth hinein- 
der nicht unbekrächiliche Lueiichnngen 
nnd Schärfung-i davontrag. — Jn- 
foige des Vetfim eines Vordertei- 
fens gerieth am selben Tage ani der 
sogen. Seedlinqueilc östlich von 

hier, ein großes ToiirmsAiitviiiovil, 
in dem sich ein junhes Paar ans Zo- 
wa befand, außer-Kontrolle und der 
Urastnvagen übers un sich und stiirz 
ie in den Gruben, beide Jniossen un- 

ier lich bearabend Die Frau erhielt 
kdabei schlimme Zchniinounden urch 
idie Glaslviitter des Windschilde nnd 
Idas Automobil wurde gleichfalls be 
Indivng 
Z — &#39;D» hiesige Anwalt C. J. 
lZontbarT der von Osnmba kann iii 
wieder nach feinen früheren juriiti 
schen Zagdgründen zurückgekehrt Er 
bat fein Haue verkauft und zog wie 
der Leine. weil feine Praxis, die sich 
Izumeiit mit Fällen beschäftigte welche 
die meisten Anmälte zurückwieiem sich 
nicht lohnte, denn hierfür scheint un-« 
irre Stadt denn doch immer noch ein« 
zu sauberes Zeld zu sein« Auch sein 
früherer Theilhaber Stidger, der sich 
mit gleichen juristischen Ferkelstechei. 
reien abgab, hat schon vor ihm das 
Feld geräumt und sucht jetzt seine 
Opfer iin Nachbaritaate Colorado, 
nachdem er hier feine Gattin im 
Stich-.- gelassen hatte, die sich nachher 
von ihm scheiden ließ und von ibm 
noch jetzt Uliniente bezieht. Auch er 

vertrat zumeift die »Rechte« frei-zwick- 
diger Frauen. die durch falsche Anna- 
ben Geld zu crpreiien lachten, unbe- 
kümmert darum, ob sie einen rechtli« 
chen und ehrbaren Namen in den« 
Schmuh zogen aber nicht. so lange 
nur das »Fifty-Fisty« heraussprang. 

—- Ziemlich resolut erwies lich vorl 
einigen Zagen die an weitl. 4. Str. 
und Cleburn wobnbafte Frau Lena 
Bright Ein Willst T. O. pilz- 
linq von Tolumbus erschien in dem 
Heim der Frau und iniultirtc diesel- 
be. kam aber schlecht an, benn die 
Frau trieb ihren Beleibiqer auf die 
Straße und zwang ibn zu warten, 
bis ein Polizeibeamte-r auf der Bild- 
fläche erschien und ihn unter leine 
Zittiche nahm. Er wurde mit 825 
und den Welten wegen Wtörung 
Malt Man fand bei ihm einen 
Dichtel bau 81500 und Außerdem et 
was Haar-gelb- 

Der Satz: Der große Haufe hat 
Augen und Ohren, aber nicht viel 
mehr, zumal blutwenig Urtheil-kraft 
und selbst wenig Gedächtniß, steht ins 
den Schriften Atti-m Schopenhaueks.«s 

Durch nichts wird die Amerikaniij 
sirusggarbeit so ishr erschwert wie 
durch gewissen lofe dem-reimt Un-» 
bestünde-te Kethungen verbitk 
Inn mirs 

» 

Kansas ist Nebraska nicht vorau! 
«k"r »Das-mi- kmxkcl ersann im »Mein-m Winters m muss Bripnsdnmq dcis Ltkadwtnkunk 

Kmifaid Paul: 

c« Hcf 

—
—

.—
J
l 

Tysisthe Kansas MI. 

Die Famer Skatc Bank von Elav 
CentDL Kans» wurde am l. Amici- 
1907 organisikt mit einhundckt und 

neunzehn Aktionäre-n und 830.000 
Kapital, Dr. Eam Z Rekmolds,! 
Präsident und Wem-ge W. Hamm. 
Kassikct Zur Zeit Eurer Organisa- 
tion war ccs die sechste Nmk in Clau 
cann. 

Am 2. April 1917. iln l« Antli- 
verfakium, befand sie sich its dem mo 

dernen Bimme auc- Bekomm-Stein 
Die Fakmckv Statt Betst hat 

8375,000 Dcpoiitcn und wovon 
Summe-. Die aktiven Beamten sind 
Miso-ge W. Hamm, Sie-ihren C· A. 
Hammel und Eds Dommel. feine- 

i 

Assifmitm, die iämmtlib starke An J 
zeiget in den Blättern find und dort-n 
Stichwort Timftlristuna" ist« I 

c 

Gerade hier in Grund Island haben wir eine Bank- 

welche am l. April eröffnet wurde Mike-d der zehn 
Monate ihres Geschäftsbetriebe ist sie solcherweise gewach- 
sen. daß sie Depesiten in Höhe ven MZM aufweist, im 

Vergleich zu 837ö,000 der Kansas Bank is 10 Jahre-. 

Die Beamten und Direktoren der Nebraska Stute 

Bank wiinsafen wiederum ihre Würdigung der her-glichen 

Unterstützung dieses Genieinwesens zum Ausdruck zu 

bringen und hoffen aufrichtig, daß die Dienstleistungen 

und Bemühungen der Nebraska State Bank solche sein 
werden« tun dieses Vertrauen und die Untersriitztma zu 

rechtfertigen und zu erhalten. 

SimrDepositem zwischen dem l. und ti. Mai gemacht- 

btinaen Zinsen für den ganzen Monat. 

Vkrglcichendc Bericht Irr Dcmsitkm 
Depositssn am T. Mai Mi? .... ... ........... s 95,810.23 
Tevofnen am gl. August 1t017 .................... 196,603.34 
Tepositen am ZU. November 12017 .................. 257.(I«.87 
Tepositczi am Is-. Ihm-It Und .................. WITH-Läm- 

« 
Gründe· 

III-esse Gmel Ikcfm dkc Extra Garantie urizs Staats Gut-Untie- Fonds. 

Elf 
Mo« atc 

Eu- ksr mu· tonscnmtmc Bank für kaufen-onus Leute-. Mrlcitcf Wn crfnlircum Mäquan dir 
arm gefällig find. Dusiisttsm missen Ihr Wefkjkäst wohl zu Iuijrdiacu. 

Reichs mit uni- kisen Weins-! 

Nebraska state Bat-sc 
Beamte cis-d Direktoren-« 

II. E. EZDK st-» Prakssckenh II. J. GUEMDEL Kanns-set- 
ZI. E. EZUUC Js» V.-Pt-ae8«ient, 0. z. VJEKEGG. titlkssskassskes 
JUDGE J. K. «?I««.71. B. J. EUJWVUVGUZIJM Ackvokat 

E U
 

—- —- 

—- Der lljähriae Sohn der hiesi- 
aen Familie C. Fitch stand am Sonn- 
tag mit anderen Knaben auf einem 

Frachtwaaaew als der starke Wind 
ilm erfaßte nnd ilm zmn Fall limktste 
Er landete mit den Beinen ani dem 
Erdboden und die Folge war. das; er 

sich veidk Fiifze verrenkte sowie den 
Rücken Ein Arzt nalnn ihn sofort 
in Behandluna. weer erklärte- daß 
die Verletzungen nicht lchwerer Natur 
sind, ihn aber einige Zeit an’e Hans 
fesseln werden. 

—- Jn einer St. Louiier Zeitung 
war kürzlich zu lesen. daß 300 Bür- 
ger von Halt Eounty wean Unlovas 
lität ver den staatlichen VertheidL 
sanger Iebratlzt word-( wären. 
D. A. Abbett vom hiesigen Vertheidii 
sungsrath machte daraufhin eine An- 
trage an den staälichen Vertheidis 
sanger und erhielt die Antwort- 
daß dem Staats Verlheidigungsrat 
keine solche Information erhalten ha- 
be und Paß biete Nein-ichs zweifellos 
Un falsches Gerücht lei. 

--—— Palmer wird in Bölde eine 
Abstimmung behufs Ausgabe von 

Bands sür eine Wasser- und Licht- 
Anlaae halten, welche von der dorti- 
gen Bevölkerung als besonders noth- 
wendig erachtet wird. Ei taa die 
W vor, das Bachs-Projekt in Er- 
wägung zu ziehen, aber Anwalte ha- 
ben ermitt, daß dies ungesehtich sei, 
da für keine Bands abgestinimt wer- 

den darf, die nicht Verbesserungen in- 
nerhalb der Stadtgrenzen verwandt 
werden« So wird man wohl eine 

eigene Lichts nnd Wasseraniage zn 
bauen gezwungen sein. 

— Am Dienstag sind 27 unserer 
Jungens nach Camp Fausten abge- 
tahren, unter Führung von Oerar 
Roeser von westl. Königstrasze den 
der Countnrath ernannte für die Ver- 
antwortlichkeit daß die Schaar der 
jungen künftian Vaterlands-verthei- 
diaer zur feitqesenten Zeit im Aus- 
bildung-tagel- ankoinmt. Hunderte 
von Verwandten und Freunden hat- 
ten sich einaentnden, um ihnen ein 
Wohl zu sagen und ihnen die ge- 
bührende Ehr-e zu erweisen. Unter 

denselben befanden sich außer Ozear 
Roesen ir. ausf- d Brunet- iotvie Al- 
bert Pausen von hier. 

Die Menfchen theilen sich in zwei 
Massen —- Klaifc ein-: Leute« die Ra- 
dau schlagen weil sie Einkommen 
steuer zahlen müssen: Klasse zwei: 
Leute, »die sahn Wem weil sie 
Mnesfhkommenw zahlen« tön- 
M. 
» 

Q-— — wiss --- 

Dei Insekt Infitr. 

Dic« manchmal von dein Stadtleus 
ten argen die Former zum Ausdruck 
actangcndc Stimmung beruht auf 
dem Ver-kennen der Verhältnisse Sies 
lenken die Aufmerksamkeit auf dir 

H Thatiachc. daß Fonnpkvduktc die bei 
LWeitem höchsten je bezayttm Pkciic 
list-Agra Sie «fonuucn zu die-sein 
Schlusse weis sie solche Preise zu Hab- 
,tcn haben, wenn die Formptodukte 
Zvok ihkek Mk Mai-fett werdeks 

Inder die Formosa-halten von drin- 
was dck Konsument zu zahlen hat, 
durchschnittlich nur 35 Prozent Die 
hochftcn Autoritäten erklären, das-, ein 
halbes Dutzend zwischen Farn- und 
Eßtiich liegende Unenturen die 65 
Prozent bekommen. Ferner —- Ar- 
beit kostet den Fanucr fett 860 bis 
860 nebst Mittag und Bei-pfle- 
vung für den Arbeiter-, was auf.825 
bis 830 berechnet wird- Saatkorn ist 
300 Prozent ihm-rot Msfchinerie ist 
60 Prozent theurcr und die ästiqu- 
industrien und der Krieg selbe haben 
sio viele Arbeiter weqqezogem daß der 
Former Fabrislöhnc für Fabrikftuns 
den Indien muß, um seine Hilfe zu 
hassen Da- bettifft vornehle die 
M 

z..l 

Die Natiouat Pakt-Sanai- iiik 1918 
Spezielle Zonnner Tonriiten Roten nach allen Paris werden bald 

«» nimeknndiqt werden Alle zarilitijteii iiir den Zonnnerreiienerkelir wird 
fu vollständig nnd rotninriabel sein niie sanft. 

Yellswftsue sit-final Pakt iii offen vom 25. Juni bis lö. Sep- 
tember: Kreislauren umfassen alle Atlgflnqopunktc einschließlich den ice- Iieriereichen Endo-Eingang nnd die »Deine-l Gebirge- Kreis-stunk der 
Burlimltvn vom öfilichen Liceer-la via Denver in einer Richtung, durch 
Yellomstone oder liilorier NationaliPan mit dein Nockn Monntnin Natio- 
nnl Eites Pars nni derselben Nonse- drei Paris in einer großen Kreis- 
tout-. 

Glaeirr Nuissal.-Psrkiiloffen vom lä. Juni bis l5. September-. 
Dieselbe allgemeine Varietät der Kreis Renten der Buriinnlon kann be- 
nutzt werden, einschließlich des ganzen Ostalilianneo der chllenqebirge von 
der bxitiichen Grenze bis Talent-a 

Noth Neu-ni- Ratinsblffrrossskk ist offen vom l. Mai bis zum 
l. November Kein Nationen-Pakt hat in den lehren zwei Jahren sich 
einer so nrofznriia vennehrten Kundichafr erfreut, wie dieler Port, gerade nördlich von Denver gelegen, nn der Tenver Caspcpsjellowftone Glacier 
Grenze entlang der Vurlinnlon 

Erlnchl den Unterzeichneten nni Sommer — Fahrratem Veröffent- 
lichungen laßt Euch von ilnn die geeigneten Kreis Nin-ten beschreiben, die 
es Euch erlauben. eine eine besonders eindrucksvolle-. leisttkkiekkichk FCMW 
gelinge-Tour während der mirs Saison zu machen. 

Thos. com-oh Was-sah M litt-il 
r. w. nur-v MW 

list Ists- Ins-II Ost-. M 

W 

öftlichen Staaten, wo große Fabrik-n 
den Formen nahe liegen. 

Vielleicht wird eines Tages ein 
Mann austreten. det genug Hirn be- 
sitzt. um den großen Theil det- Uns- 
gnben. die fest zwischen der Form so- 
wie dem Nitsch sit-any auszumerzm 
Bis jetzt ist wenig Fortschritt in der 
Richtung gemacht und es ist ungefähr 
so ichwiekiw dort-Witwen- —Mn 
jene Zeit kommen wird. wie zu Iw- 
phezeim wann das goldene Zeitschr 
ausbrechen wird. 

Der Colomdo Hei-old in Denker, 
Colo,. einer bisher in deutscher Spra- 
che erscheinenden Iaqeszeitunq. der 
vi- vor einiger Zeit der deutsch ame- 
rikanische Dichter Conrad Nies als 
Redakteur vorstand, machte bekannt, 
da szdas Blatt in allernächster Zeit in 
englischer Sprache erscheinen wird. 

Ungefähr 1500 Wiktbschaftkn ba- 
ben lecte Woche in Texas ihre Thüren 
geschlossen Nationale Prohibition 
ist schon längst kein bloßes Gespenst 
mehr-! 

Das beste Gedächtniß haben die 
Widder-träger Für Geschichten, die 
sie selbst erfunden haben und Indes-en 
Ansichten Man hüte sich vor ihnenl 
W 


